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Vorwort 
 
 
 
 
 
 
Bereits während meines Studiums an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz sprach mich 
Prof. Dr. Georg Glasze an, ob ich mich mit der Rolle der französischen quartiersbezogenen 
Stadtpolitik politique de la ville im Zusammenhang mit den banlieues, den Vorstädten, auseinander 
setzen möchte. Nach ersten Recherchen zur Thematik im Rahmen meines Auslandsstudiums 
2006/2007 an der Université Paris Ouest Nanterre La Défense und meiner Diplomarbeit 2009 
zur Veränderung des Umgangs mit „ethnischer Differenz“ in der politique de la ville habe ich das 
Themenfeld mit einem deutsch-französischen Vergleich der quartiersbezogenen Stadtpolitik 
Soziale Stadt in Deutschland und politique de la ville in Frankreich noch einmal deutlich erweitert. 
Aus unterschiedlichsten Überlegungen, neuen Ansätzen, verworfenen und erneut aufgegriffe-
nen Ideen und vielen Diskussionen mit Kolleginnen und Kollegen ist die vorliegende Publika-
tion entstanden. 

Besonderer Dank gilt Prof. Dr. Georg Glasze, der mich seit meinem Studium gefördert 
hat, mir immer für Fragen zur Verfügung stand, viele hilfreiche Anregungen und konzeptionel-
le Hinweise gegeben hat und damit meine wissenschaftliche Arbeitsweise nachhaltig beein-
flusste. 

Ebenso möchte ich Prof. Dr. Robert Pütz danken, der sich bereit erklärt hat, meine Dok-
torarbeit als Zweitberichterstatter zu begutachten. Seine wissenschaftlichen Überlegungen 
haben mir viele, sehr hilfreiche Perspektiven für meine Arbeit gegeben. 

Wenn man über längere Zeit an einem Thema arbeitet, reduziert sich der Blick von „au-
ßen“, der nötig ist, um einseitige Schlussfolgerungen zu vermeiden. Meine Lebenspartnerin 
Dipl.-Geogr. Friedericke Stakelbeck verstand es immer wieder, vermeintlich klare Formulie-
rungen und Überlegungen zu hinterfragen. Ihr danke ich besonders auch für die unaufhörliche 
Unterstützung und den Glauben an mich, dass das Projekt „Doktorarbeit“ gelingen kann.  

Durch Diskussionen und Anregungen haben auch Dr. Shadia Husseini de Araújo, Dr. 
Henning Füller und die gesamte Arbeitsgruppe von Prof. Glasze zu dieser Arbeit beigetragen. 

Ohne meine Eltern Brigitte und Adi Weber wiederum wäre es vermutlich nicht zu dieser 
Arbeit gekommen. Sie haben mich zu meinem Auslandsaufenthalt in Paris ermuntert und so 
meine Diplomarbeit und damit letztendlich meinen Weg ans Institut für Geographie in Erlan-
gen ermöglicht. Ich konnte immer auf ihre Unterstützung bauen. Beide haben diese Arbeit 
zudem Korrektur gelesen und hilfreiche Anregungen gegeben. Vielen herzlichen Dank. 

Zusätzlich haben Dr. Shadia Husseini de Araújo und Lydia Dang meine Arbeit einem kri-
tischen Blick unterzogen, was mir sehr weitergeholfen hat. 

Darüber hinaus danke ich Prof. Dr. Dr. Olaf Kühne, Prof. Dr. Sebastian Kinder und PD 
Dr. Olaf Schnur, die mir die Publikation in der Springer VS-Reihe „Raumfragen“ ermöglicht 
haben. Olaf Kühne hat meinen Weg die letzten Jahre begleitet, mich immer wieder unterstützt 
und meine Sicht mit anderen Themen und Ansätzen aufgefächert. Dankeschön!  
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